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Gottesdienst mit Gedenken an den 430. Todestag von 
Professor Dr. Paul Luther am 12.03.2023 
 
Professor Dr. Paul Luther starb am 8.3.1593, er wurde in der Universitätskirche St.  
St. Pauli zu Leipzig bestattet. Sein Grab befand sich im Mittelgang unter der Kanzel.  
Paul Luthers Vater Martin hatte 1545 die vormalige Klosterkirche der Dominikaner 
zur evangelischen Universitätskirche St. Pauli geweiht. In seinem Vater sah Paul 
Luther ein geistiges Vorbild. Er war Wissenschaftler und Leibarzt dreier Kurfürsten:  
Kurfürst August von Sachsen, Kurfürst Joachim II. von Brandenburg, Kurfürst 
Christian I. von Sachsen (Sohn des August von Sachsen). Herzog Friedrich Wilhelm 
I. von Sachsen-Weimar ernannte ihn zum Leibarzt für sich und seine Kinder.  
Als Kurfürstlicher Leibarzt war er auch Vorreiter auf dem Gebiet der medizinisch 
angewandten Kräuterkunde. Er entwickelte neue Medikamente und forschte über 
„diätetisches Verhalten in Pestzeiten“. Paul Luther war sehr sozial engagiert, er war 
auch als Armenarzt tätig. Leipziger Bürger, die nicht das Geld für einen Arztbesuch 
aufbringen konnten, behandelte er kostenlos.  
 
Das Gedenken an Paul Luther im Gottesdienst war Anlass, auch der 800 Toten zu 
gedenken, deren Gräber mit der Sprengung im Jahre 1968 geschändet wurden und 
deren Gebeine nicht mehr auffindbar sind. In der berührenden Predigt von Professor 
Rochus Leonhardt, Professor für Systematische Theologie unter besonderer Berück-
sichtigung der Ethik an der Theologischen Fakultät der Universität Leipzig, und in 
den Abkündigungen wurde daran erinnert.  
 
Zum Gedenken stellte der Paulinerverein Poster mit Informationen zu Paul Luther auf 
den Stufen zum Altarraum und am Bronzemodell der alten Universitätskirche am 
Augustusplatz auf. Es wurden Blumengebinde niedergelegt. 200 Flyer wurden verteilt 
und viele Gespräche geführt. Das Interesse bei Leipzigern und Besuchern der Stadt 
war sehr groß. 
 
Am Gottesdienst nahm zu unserer Freude Frau Henriette Rossner-Sauerbier, 
Schauspielerin und Theaterregisseurin, als Vertreterin der  „Lutheriden-Vereinigung 
e.V.“ (Nachkommen von Martin Luther und Katharina von Bora sowie der Seiten-
verwandten), gehörend zur paulinischen Linie, teil.  
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